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I M i g e n M t M Laibachcr Zeitung Nr. 43.
(200-2) Nr. 102.

Reassuminmq dritter erec.
Rcalltätcn-Vllstcigcrullss.

Vom k. l. städt.-delcg. BczirlSgerichlc
^aibach wird belaiutt gemacht:

(äs sei über Ansuchen dcr l. l. Finanz-
Procuratur ^aibach die rj,ccutioc Feilbie-
tung der dem MatlhäuS itnapit von Ta°
cen gehörigen, gerichtlich auf 27^0 sl. ge-
schätzten, iiu Gllwdbuchc Nutschach «ud
1'om. I, Fol. l), UrbeNr. 42 vorlom.
meudeu Realität we.,cn Grundci'tlaslungs.
und Sleuellückslandcs per 120 fl. 85 ' / , lr.
c. ». «. rrsp. dnS Ncsles im Rcussumî
run^wc^e bewilligt und uiczu d.e Fe.l-
b'e unus-Tugsatzlmu, " "d zwur die diitle.aus dm

9. M ä r z 1 8 7 2 ,
Vormittags von 9 bis 12 Uhr. in der
Gerichlbtanzlti mit dem Anhange angeordnet
Worden, duß die Pfcindrculilüt bei dieser
Feilbietuug auch uulcr dcm Lchätzungs-
werthe hinlangcgcbcn werde» wiid.

Die ^icilationS-Bedingnissc, wornach
insbesondere jeder ^icitanl vor gemachtem
Anbote ein 10»elc. Vadium zu Handen
der ^citations Cvmn'.>ss>on zu c,leu/n Hut,
so wie daS Schätzuugs Piolololl und der
GrundbuchS'Efttatt lüunen iu dcr dies»
yerlchuichcu Registratur eingesehen weiden,
^ m b a c h ^ a m 4. Jänner 1872.

( 3 0 2 - 2 ) N r , ^ 8 5 9 .

(5leclitive
RcalitätcwUjcrstcisscrllllss.
wird b e l a n n t ^ m ^ " " ' ' " ^ " ' ^ ' ^

ES sei übcr A»s»chcu kr« hcr.n ^a^
l o b ^ l c n die efccuu«e F e . l b ^ ü ^
der Mariana Pcrto von Kotsic nchörigcn
gerichtlich auf 1010 fl. gescha^,,, im
Grundbuchc der Gilt Kotiic ^u!) Nctf.-
Nr. 142. Cin l 'Nr . 70!) vortoli>mcu5cn
Ncalilät bewilligt und hiezu drei Fcilbic-
tungs.Tagsatzunuen, und zwar die e,ste
auf den

6. M ä r z ,
die zweite a>.f den

0. A p r i l
und die dritte auf den

1 l . M a i 1 8 7 2 ,
ledesmal Pormilla«s von 9 bis 12 Uhr,
'n dieser Alulslauzlci mit dcm Anhange

angeordnet worden, daß die Pfanbrea«
liläl bei dcr lrslen und zweiten Fcilbic-
lung nur um oder ilbcr den Schätzun.,S-
werth, bci dcr drillen abcr auch untcr dcui-
sclben hiutau^cgcdcn weiden wil! ' .

Die ^lcitailonsdedli'^nissc, wornach
insbesondere jcdcr ^icitllllt vor ncmachlcm
Anbote ein lOprrc. Vadium zu Handcu
dcr Licilatioue Commission zu lrlcgcn hat,
so wie das LchätzunaSplolololl und dn
GnlndbuchScxllacl löunrn in dcr dicOg«-
richllichcu Ncuislratur eingcschcn wcrdcn.

K l. BczillSgrricht KrainblNg, am
22. Dcccmbcr 1871.

(292—2) Nr. 22 122.

fitcaffuminlnst dritter crcc.
Rl'lllltätctt-Vcrstcigcnlllss.

Vom l. l. staot.-dcleg. Vcz,rtsgcrichlc
Laidach wnd delannl qcmacht:

Es sci ublr Äi'suchtli dcr l. l. Finanz-
ftrocuralur Vaibach dic cxcculwe ^cildic-
lung dcr den, Johann Bändel von Vcrch
gchöliacn, gerichtlich auf 786 si. 5)0 lr. ge-
schätzten, im Giundbuchc l l^ Aucreplia,,
U,d..Ns. 378, vorlommcndc» Ncaliläl im
Rlassumiruu^sweqe biwilliget und hiczu
dic i5cill,iclu»a.c<'Tausutzl!!l,i, und zwar dic
dritte, aus den

9. M ä r z 1 8 7 2 ,

Poi mitta.,s von 9 bis 12 Uhr, in dcr Gc-
lich!?iaiizlci nnl d^m Anhange angeordnet
woidcn, d»ß die Psandrealilät bci dicsc'
Fcillnctun^ auch unter dem Schähungs-
wcilhc hintanqrgcben werden wird.

Dic VicilalionSbcd!nu.nissc, wornach
insbesondere jcdcr Vicilant twr gtnn'chllm
Anliolc cin lOpcrc. Vadium zu Handen
dcr Vicilal,onS-Eolnmi>sicu zu rrlcgeu hat,
so wie das Schätzuna.evll'totoll und der
OrundbuchSrxlracl lNimen in dcr dies-
gerichtlichen Registratur cingcschcn wctdcn.

^aibach, am 29. Dcccmbcr 1871.

^(287—2) ^^ ^ 7 2 0 4 5 ^

Rcassumilunss dritter
cxeeutiver Feildietullss.

Bou dcm l. l. städl.'dclcg. Äcz.rlSgc«
richte ^ulbach wird dcn Ell'Sinleicsscnlcn
nach dcr vclslorbcncn iiuthurina Slcr^
jlltic von SadinovaS bclannt gegeben,
daß Ia lob Ulckar dulch Herru Dr . Moschc

aegcn die Verlaßmasse dcr verstorbenen
Katharina Sleljanc, verwitwet gcwcscnen
Urctar, um Rcassumirung der Bclhand»
lung über dic 5tlage vom Bescheid dbo.
0. October 1871, Z. 4876, 1.^0. ^cbcnS'
Unterhaltes c. ^. o. cingercichl habr, wor^
übcr die Tagsatzung auf dcn

8. M ä r z 1 8 7 2 ,
Vormittags 9 Uhr, hier.icrichls angeord-
net worden ist, und daß dcr benanutt»
Bcrlaßmassc dcr büsige Advocal Hcrr
Dr. Anlon illl'unda als Curalor auige«
ftclll worden ist, mit welchem bic llü^c'
bruchlc Nechtes.ichc durchgefühlt wird und
wclchcm uuch die bczügllchcu Bcrstäiic'!-!
guugcn zugcstclll werden.

K. l. slädl. delrg. Bezirtsgerichl Vaibach,
am 26. November 1871.

(350—2) Nr. 5878.

(5feeutive
^tealitätell-Vclsteiqerllllq.

Bom l. l. BcziilSgcrichtc Scnosllich
Wrrb bclannt gemacht:

Es sci übcr Ansuchen des Varlh, Ger«
îuo von Oroßolot die exec. Vxslcige«

rung der dcm A»ion (V„co von Brinje
gchöliuen, gerichtlich auf 1460 ft. und
25>7<»si. gsschatilcu Rcaliläleu Uib.'Nr. 972
»6 Hcrrschafl AdciSl'rrg und Urb.-Nr. 10
iul Psüsigili Hicnowih bcwllligl und hiezu
drei Hcilbietungs-TagsatzulMii, und zwar
die erste aus den

10 . M ä r z ,
die zweite auf dcn

16. A p r i l
und die dritte ans den

17. M a i 1 8 7 2 ,
jedesmal Bo,mittags von 9 bis 12 Uhr,
in dc,l GcrichlSlanzlci mit dcm Anhcmgc an-
gcordncl worden, dah dic Psandt calüälrn bci
der crstcu und Uvcilcn Fcilbiclung nur um
odcr übcr den Schätzungewcslh, bci drr
dritten abcr auch unter dcmsclbcn bintan»
gcgcbcn wcrdcn.

Dic ^icitalionS-VcdlNgnissr, wornach
inSbtsondcre jeder Vicitant vor gcmachlrm
Anbotc cin 10°/^ Badium zu Hendln dci
^lcitalionS Eommiss'on zu cücaen Hal, so
wie das SchichunuS ProloloU und dcr
Grundbuchs Efl,act können in dcr dicS-
gclichllichcn Resist!alur tiugeschcn wcrdcn.

K. l. GcziitSgcricht Scuoselsch, am
1. Februar 1872.

(317-2) Nr. 4754.

Rclicitation.
Von dem l. t. Gezirlsaerichte Groß-

laschitz wird hiemil belannl gemacht:
Es sci über Ansuchen dcS Franz Pe-

terlin von Slvbolnll, dulch Dr. Ig»az
Wcned'llcr von Gl'tlschee, die Ntlicilullon
bcr von der Maigaletha Germ von Za«
szorica eistandcnen, im Grundluchc Äti
^ulcnfcld «ud Rctf.'Nr. 34 vorlommen-
dcn, z» Hogorica Nr. 6 liegenden, gericht-
lich auf 240 fl. geschätzten, vormals der
Mcnia Heim gehörigen Realität wegen
Nichteinhaltung der FcilbielungSbedingnisse
bcwlUi^cl und zu dcicn Vornahmc die
Tagsahung auf den

16. M ä r z 1 8 7 2 ,
Vormittags 9 Ul»r, hieraerichtS mit dem
Vcisatzc angeordnet worden, daß ob^e-
nannte Realität bei dieser Täuschung um
jcden PiriS hnilangc^cbcu wcrdcn wüd.

K. f. Vczirlsa. richt Großlaschih, am
15. Slptcmber 1871.

(311—2) Nr. 5911.

Reafflllllllunss
ezecutwer Feilbietuttg.

Vo>u l. l. Brznlsgcrichlc Tschernembl
wird bclannt gemach»:

Es sci übcr Ansuchen der Frau Iosefa
Brezüia in Pctlau, als Eessionürin bcS
Peter Vahor von Quasiha, durch De.
Brczniq in Pcltau die efcc. Feilbiclung
dcr dem Ialob PaulcSiz von Grezjc ac<
hdriacn, im Giundbuchc »,l1 Hcrischaft
Tschcrucmbl .^d Rclf .Nr. 144. Urb.-
Nr. 116 cmyelraarnen Realität wegen
schuldign 34!> fl. 65 t>. <'. ^ c., im ge<
richllichen Scliätzunaswesthe von 650 st.,
im Rcl'ssniniri'NuSwege bcwill,grt und zu
scrcn Volnatimc dic Tagsatzuugcn aus den

13. M ä r z
12. A p r i l und
14. M a i 1 8 7 2 ,

früh 10 Uhr, in dcr Gerichlslanzlei mit
dlm Beisätze angeordnet worden, daß
obiizc Realität bei den ersten zwci Tag-
satzungc« nur um oder über den Scha>
zn»l,swrrlh, bei der letzten aber auch un-
lcr den.sclbcn an dcn Mciftbietenben hint-
angegeben wcrdcn.

ss. l. Brzirlsgericht Tschernembl, am
24. October 1"7 l .
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; Kundmachung.
( Die gefertigte Direction bringt hiemit zur öffentlichen Kenntniss, dass
\ sie ihren bisherigen Inspector für Krain Herrn

i AUGUST VRTNIK
l zu ihrem

| Ober - Inspector l ä Organisator far g a s Süfl Oesterreicli
5 ernannt hat.
I Die Direction des österr. Gresham,
<j wteu. 20. vcbruar is72. Gesellschaft für Lebens - und Renten - Versicherungen.

( Im B e Z „ g C auf obige Diroction.An.eige , e i g e ich hienit a„, ^ al.c
CvCfiehäfl^-Operatioiieii tie« .•••••ê luiiiî  so wie bisher in meinem

1 Bureau: Elefantengasse Nr. 15 im Bučar'schen Hause
f stattfinden, und bin in der angenehmen Lage, die genauesten Auskünfte über
l alle Geschäfte der Gesellschaft zu ertheilen.
f Achtungsvoll empfiehlt sich

? Augrust l rtnik,
« Laibacii, 2i. Februar 1872. Ober-lnspector <lcs österreichischen diresliaiii.

Soeben erschien bei Hr. R e g e l in
Nalimburg:

Die geheime

Icicliensprache
der L i e b e n d e n .

E i n Vi lchle i l t des Verständnisses
gle ichfohlender Herzen n H e r m .
V u v w i g . Prei« br. 6tt lr. ii W.

Vorräthig be, l<rn. v. l i le inm»xr H ?o<l.
N n m d o ^ in L a l l , ach. (,<9 )̂

I m Hause
Prtlrs-VorllM Nr. 16

werden trockene (370—2)

Kielen
mit 3 fr. ptx ^funb bejaht.

Wohnung.
Im Hause Hr. 3 IVicner-

»traMse ist eine Wohnung im ersten
Stocke, bestellend aus 4 Zimmern sammt
Zugehör, zu

C-eorgi <1, J.
zu vergeben Auskunft Haus - Nr. 5
im Comptoir. (357—3) _

(388-3) Nr. 223.

Zwlitc enc- Feilbictunq.
M>l V ^ u q auf das Edict vom 9lcn i

November 1871, Z. 2843, wird belannt
»«macht, daß zu der auf den 20. Jänner
1872 angeordneten ersten executive!. Feil'
bietuna der Thomas Tusar'schen Realität,
Urb.-Nr. 226 und 438 dcs Herrschaft
Idrianer Grundbuches.tem Kauflustigerer'
schienen ist. und daß es daher beider auf den

2 1 . F e b r u a r 1 8 7 2
angeordneten zweiten Feilbietungs.Taa.faz-
zung sein Verbleiben hat.

K. k. V«zirlsgericht Ioria, am 23ten
Iünner 1872.

Gewerkentag
der

am 8 März l. I., 5 Uhr Abends,
im Directions-Bureau.

Hegenstände der V e r h a n d l u n g :
2) Betriebsbericht;
b) Rechnungsabschluß;
o) Directioüs-Wahl.

(271-3) Die Direction.
K. k. Hof-Zahnarzt Dr. J. O. Popp's

Vegetabilisches Zahnpulver.
Es reinigt die Zähne derart, dass durch dessen täglichen Gebrauch nicht nur dor

gewöhnlich so lüstige Zahnstein entfernt wird, sondern auch die Glasur der Zähno an Wcisae
und Zartheit immer zunimmt.

Preis ]ir. Schacht«! 63 kr. ö. W.
H. k. Hor-Knhmnrxt l»r. J. U. POPP'«

Anatherin - Mundwasser!
d a s s i c h e r s t e Mit te l z u r G e s u n d e r h a l t u n g il<<r Z;il ine umj d<;s Z a h n f l e i s c h e s , z u r H e i l u n g v o n
M u n d - u n d Z a h n k r a n k h e i l c n , e m p f o h l e n b e s t e n s d i e D e p o t s i n : ( 7 — 1 )

D e p o t s in L a l f m r l l bei J o s e f K a r i n g e r -- A. J . K r a s c h o w i t z —
A n t o n K r i s p e r — I ' c t r i c i c 4 P i r k e r — E d u a r d M a h r — F c r d . M e l c h i o r
S c h m i t t — E. B i r s c h i l z , A p o t h e k e r ; — in K r a i n h u r g b e i L . K r i s p e r — S c b
S c h a u n i g g , A p o t h e k e r ; — in R l e i b u r g bei H e r b s t , A p o t h e k e r ; — in W a r a s d i n be i
H a l t e r , A p o t h e k e r ; in K u d o l f s w e r l h b e i U. H i z z o l i , A p o t h e k e r - J o . s e s H c r g m a n n ;

- in G u r k l e i d bei F r i e d . B ö m c h e s , A p o t h e k e r ; — in S t e i n bei . I a h n , A p o t h e k e r ; — in
G ö r z bei P o n t o n i , A p o t h e k e r — J . K e l l e r ; — in W a r t e n b e r g be i F . G a d l e r ; —-
in \ \ i p p a c h l>ei A n t o n D e p e r i s , A p o t h e k e r ; — in A d e l s b e r g be i J K u p f e r s c h m i d t,
A p o t h e k e r ; — in U i s c h o s l a c k be i C. F a b i a n i , A p o t h e k e r ; — in G o t t s c h e e bei J . I t r a n n e ,
A p o t h e k e r ; — in I d r i a in d e r k. k . W c r k « a p o t h e k e ; — in L i t t a i be i K. M ü l i l w e t i z c l
A p o t h e k e r ; — in R a d m a n n s d o r f b e i S a i l o c h e r ' » W i t w e .

^364-3) Nr. 235.

Curatorsbestellung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Stein

wird hicmil bekannt gemacht, daß der in
der Efecutionssache deS Herrn Matthäus
Vlaz von Viltai wider Johann Blaz
von Munnsburg erfiossene Meistbotsoer

theilunySbescheid vom 6. November l ^ 7 l ,
Nr. 6007, wcgen unbekannten slufenthal''
tes der Tabulargläubigcrin Victoria Mu»
schiz dem für letztere gerichtlich b. st. Uten
Curator Herrn Anton Kronabethvogl.
t. l. Notar in Stein, zuqrstellt wurde.

K. k. Gemlsgerlcht Stein, am 3len
Februar 1872.

Druck nnl» Verlag von I « u « < >» H l , » n m » v r ^ ss,l>nl Naml iera in Vail,««^

(3«1—2) Nr. 610.

Edict.
Der diesgerichtliche Bescheid vom

14. October 1871, Z. 1005, womit
die Einverleibung der Loschung des
für die mdj. Maria Poterbujes mit
55 fl. E. M . haftenden Schuldscheines
vom 22. October 185(i von der im
magistratlichen Grundbuche nid Rctf.-
Nr. 938/XVI.—!) vorkommenden, am
Volar gelegenen Morastrealita't bewil-
liget wurde, wird für die unbekannt
wo befindliche Maria Poterbujes ihrem
aufgestellten Oiirator ad aotum Herrn
Dr. Rudolph zugefertiget, und hievon
die Maria Poterbujes zur allfälligcn
eigenen Wahrung ihrer Rechte hiemit
Verständiget.

Laibach, am 3. Februar 1872.

(376-2) Nr. 5497.

UebertnMllss dritter exec.
FeilbictUllg.

Vom l. t. Bezirksgerichte Laas wird
bekannt gegeben:

Es sei die dritte erec. Feilbletung der
Realltälen des Matthäus Sterte von
Polland H..Nr. 10 auf den

9. M ä r z 1 8 7 2 ,

Vormittags 10 Uhr, übertragen worden,
wobei dieselbe auch uliter dem Schähwerlhe
per 600 ft. und 1220 f l . hintangegeben
werden.

Unter Einem wird den absenken Ta-
bulargläubiuern Johann Stcrle von Pöl-
laud und Andre Steile von LiaS bekannt
gegeben, büß ihnen Herr ?iotar Gezcljat
als Curalor zur Empfangnahme der Ru-
blilcn bestellt wlnde.

K. l. Veültsgerichl LaaS, am 7ten
December 1871.


